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Willkommen in einem der abwechslungsreichsten 
Reviere Griechenlands!

und Orte am Ostpeloponnes lässt jede 
Crew auf ihre Kosten kommen! Die 
einen werden von gemäßigten Win-
den, kurzen Distanzen und herrlichen 
Buchten angelockt – perfekt geeig-
net für Familien mit Kindern. Sport
liche Crews reizen die langen Schlä-
ge bis in den Süden des Reviers oder 
gar hin zu einer der westlichen Inseln 
der Kykladen. Vom Buchtenbummeln 
bis zum sportlichen Segeltörn ist hier 
alles möglich.
In aller Munde ist immer wieder die 
Krise Griechenlands. Ein Reiseführer 
für Segler ist mit Sicherheit nicht 
der geeignete Platz für komplexe Er-
klärungen und solide Hintergrund-
informationen für die Staats- und 
Finanzkrise in Griechenland. Deshalb 
möchten wir auch nur auf die Aspekte 
eingehen, die letztendlich für Reisen-
de vor Ort wichtig sind.
Dass Griechenland immer noch hoch 
verschuldet ist und dass die Bevölke-

Wir leben seit zwölf Jahren für mehre-
re Monate im Jahr an Bord unserer Se-
gelyacht Dshamilija und segeln durch 
die reizvolle Inselwelt Griechenlands. 
So kennen wir das Ionische Meer, die 
Kykladen, die Sporaden, die Inseln des 
Dodekanes – jedes Revier hat seinen 
ganz eigenen Reiz. Der Saronische und 
Argolische Golf mit seinen unzähligen 
Inseln und der Ostküste der Pelopon-
nes-Halbinsel ist für uns immer wie-
der ein Genuss! Aegina, Poros, Hydra 
und Spetses bilden mit ihren kleinen 
Nachbarn Angistri und Dokos eine 
kleine, aber feine Inselgruppe – ge-
rahmt von ursprünglichen Orten und 
Häfen entlang der Küsten des Ostpe-
loponnes. Trotz der Nähe zu Athen be-
geistern saphirblaues Wasser in idylli-
schen Buchten, kleine Fischerhäfen, 
saftig grüne Kiefernwälder und Pista-
zienplantagen ebenso wie geschichts-
trächtige Orte mit antiken Sehenswür-
digkeiten: Die Vielfältigkeit der Inseln 

Idyllische Buchten mit klarstem Wasser locken ebenso wie … 
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rung mit den Sparmaßnahmen unzu-
frieden ist, fand in deutschsprachigen 
Medien enorme Aufmerksamkeit. 
Diese Unzufriedenheit entlädt sich 
gelegentlich in Streiks, die meist die 
großen Städte Athen und Thessalo-
niki betreffen. Wenn Sie über eine der 
beiden Städte anreisen, können Sie 
sich im Vorfeld über angekündigte 
Streiks auf www.griechenland.diplo.
de/streiks informieren, um beispiels-
weise Störungen im öffentlichen Nah-
verkehr oder bei den Fährlinien mit 
einzuplanen. 
Viel entspannter sieht die Situation in 
den ländlichen Regionen des Reviers 
und auf den Inseln aus. Uns ist es die 
letzten Jahre nicht einmal passiert, 
dass wir Einschränkungen in der Ver-
sorgung oder beim Service hinneh-
men mussten. Sprich: Wir konnten 
immer und überall Lebensmittel ein-
kaufen und bekamen per Tankwagen 
Diesel geliefert. Alle Tavernen hatten 
geöffnet, die Fischer verrichteten 
ihre Arbeit, Bäcker backten duftend 
frisches Brot und die kleinen Souve-
nirläden boten ihre Waren bis spät in 

die Nacht an. Auch die preiswerten In-
selbusse verkehrten ohne Ausnahme. 
Was nicht heißen soll, dass es völlig 
unmöglich ist, selbst einmal von einer 
Protestaktion betroffen zu sein. 
Generell gilt: Das Revier ist so schön 
wie eh und je. Das Meer schimmert 
auch in der Krise in klarstem Blau, und 
die Sonne lässt sich erst recht nicht 
die Laune verderben, sondern scheint 
täglich vom Himmel. Der griechischen 
Bevölkerung tun Sie allemal etwas Gu-
tes, wenn Sie sich für einen Urlaub in 
einer der schönsten Gegenden Euro-
pas entscheiden, lebt doch eine Viel-
zahl der Menschen im Revier vom 
Tourismus. Geben Sie Ihr Geld dann 
noch direkt vor Ort beim Besuch der 
kleinen Familientaverne und im inha-
bergeführten Mini-Markt aus, bewir-
ken Sie wahrscheinlich mehr, als jeder 
Rettungsschirm es zu tun vermag. 

Kalo Taxidi – Gute Reise – wünschen

Melanie Haselhorst und 
Kenneth Dittmann
www.umwege.de

… gemütliche Fischerhäfen, wie hier auf Spetses. 



Impressionen aus dem Revier: Bucht von Epidavros (o. l.), Segeln unter Vollzeug (u. l.), 
Poros bei Sonnenuntergang (o. r.) und Hafen Hydra (u. r.) 





EINFÜHRUNG12

Einführung

Argolischen Golfs wie auf einer Per-
lenkette aufgereiht.
Salamis und Aegina sind mit rund 
95 km² und 87 km² die beiden größ-
ten Inseln im Revier. Angistri ist mit 
13 km² die kleinste bewohnte Insel. 
Die höchsten Erhebungen weisen Hy-
dra und Aegina auf: Sie erreichen ma-
ximale Höhen von 590 m bzw. 530 m 
und gehören im Vergleich mit ande-
ren griechischen Inseln zu den eher 
flachen Eilanden. 
Eindrucksvoller gestaltet sich da 
schon die Ostküste der großen Pe-
loponnes-Halbinsel: Sie zählt mit 
21 500 km² Größe als südlichster Teil 
der Balkanhalbinsel und grenzt im 
Osten an die Ägäis und im Westen an 
das Ionische Meer. Mit dem Festland 
ist sie über eine Landenge von rund 
6 km Breite, dem Isthmus von Korinth, 
verbunden, der 1893 durch den Kanal 
von Korinth durchbrochen wurde. 
Geologisch besteht ein Kontrast zwi-

In Küstennähe gedeihen Olivenbäume und Zypressen. 

Geografisches, Fauna und Flora 
Das Revier des Saronischen und Ar-
golischen Golfes liegt südlich der 
griechischen Hauptstadt Athen und 
der Attikaküste am westlichen Rand 
der Ägäis. Es umfasst die Festland-
küste des Ostpeloponnes sowie rund 
20 klitzekleine bis große Inseln, von 
denen sieben Eilande bewohnt sind. 
Sie werden Saronische Inseln, Sa-
ronen oder auch – im griechischen 
Sprachgebrauch – Argosaronische 
Inseln genannt. Geologisch gehören 
die nördlichen Saronischen Inseln Sa-
lamis, Aegina, Angistri, Methana und 
Poros zu den Ausläufern des Ägäi-
schen Inselbogens, auf dem heute 
noch aktive Vulkane liegen, wie etwa 
der Halbinsel Methana. Auf ihr sind 
dank vulkanischer Aktivität eine Men-
ge heilender Schwefelbäder entstan-
den sind. 
Weiter südlich liegen die Inseln Hydra, 
Dokos und Spetses in Richtung des 


